
Heimat: 

Meist Fels- oder die Erde bewohnenede 

Orchidee, selten auf Bäumen zu finden. Diese 

Gattung ist weit verbreitet von Südafrika und 

Madagaskar bis China und Japan, ebenso im 

tropischen Asien bis Australien und mit einer 

Art auch  

in Südamerika.

Natürliche Arten:      

etwa 60

Besonderheiten:

Es gibt zwei Wuchsformen:

Gruppe 1: immergrüne Arten und

Gruppe 2: laubabwerfende Arten 

mit ausgeprägter Ruhezeit.

Pflegehinweise:
Standort: 

Gruppe 1: Schattiger Fensterplatz, wachsen  

und blühen auch mit etwas Abstand vom Fenster.

Gruppe 2: Heller Fensterplatz während 

des ganzen Jahres.

Temperatur: 

Gruppe 1: Im Sommer 20 – 25°C, nachts und  

im Winter möglichst nicht unter 18°C.

Gruppe 2: Im Sommer 25°C und mehr, nachts  

und im Winter möglichst nicht unter 18°C.

Gießen:

Gruppe 1: Ganzjährig feucht halten.

Gruppe 2: Während des Wachstums recht feucht,  

aber keine Staunässe.  

In der Ruhezeit nur so viel gießen,  

dass die Bulben nicht schrumpfen  

oder ganz trocken halten.

Düngen:

Gruppe 1: Während der Wachstumsphase 

Orchideendünger mit jedem 2. Gießen in der ange-

gebenen Konzentration. 

Gruppe 2: Möglichst wöchentlich 1mal  

Orchideen dünger in der 1 1/2fachen angegebenen 

Konzen tration. 

CALANTHE

Calanthe rosea

Informationen aus der Broschüre „Orchideen – Wissenswertes, Artenvielfalt, Pflege“. www.vdob.de
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